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Der Zürcher Gemeinderat hat neulich wieder 17 Ausländer

eingebürgert, von denen nicht einer Schwyzerdütsch kann.

Deswege «füllt er mir glydi! Und abgsch

er isdi Mitglied to euserer Partei!!

Erlauscht
In Bern brennen während «Bern in

Licht» auch große Gasflammen, Im

Tram fragt ein Mann einen Arbeiter
mit «Gäselermütze»: «Da wird doch

das alte Gas verbrannt?» «Natürlich»,

sagt der andere, «man nimmt
das, was sonst niemand mehr will.»

Eba

OTTO RUFF/ ZÜRICH
WURST-UND CONSERVEN-FABRIK^

Wilhelm Teil
Auf einem Pariser Abreißkalenderblatt,

3. März, steht die historische

Reminiszenz:
1354, Tod Wilhelm Teils,

des Befreiers der Schweiz.

Und da streiten wir uns in der

Schweiz noch, ob Wilhelm Teil

überhaupt gelebt habe! WLM
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